
Bäume sterben aufrecht...   Die Drei Föhren –  in memoriam 

Die 3-Föhren in verschwundener Pracht
Foto: Christine Tauber

Letzter Dienst des Baum-Leichnams, der nicht
unter die Erde darf: als Schilder-Pinboard, 2006
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Juni 2001: der sterbende Baum,
kurz vor dem Fall.

Nur noch eine
heraldische Leiche.
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Scraffito – MCMIX (1909)
Linzer Str. 101/Ecke Ferd. Ebnerg.

Rumpf-Stümpfe Februar 2006

Historische Fotos von Ernst und Helene Brand – 1941 mit Lieserl und
Leiterwagen: als die Hauersteigstrasse noch ein stilles Wegerl war...
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Gespenstisches Totenmahnmal
Februar 2006

Text November 2001: Traurig – der Anblick 
eines sterbenden Baumes. UNSERES Baumes.
Seit Generationen das Symbol für Gablitz.
Die 3-Föhren am Hauersteig – eigentlich ist es
eine, so wildwüchsig verzweigte, seit Gedenken
vertraute Föhre . . . Sie stirbt. Bäume sterben 
aufrecht. Aber auch sie wird fallen und irgend-
wann – nie gewesen sein. Traurig. Denn dieser
Baum ist mehr als ein Wappenzeichen. Er ist
Kindheit, Erinnerung, ein Symbol für Kraft und
Beständigkeit, das souverän alle menschliche
Ameisen-Emsigkeit überdauert.
Auch das eine Illusion. Er stirbt. Abschied 
von einem alten Freund. HAH


